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Beylage
zu Nro- 69.

des Großherzogl . Badische » Anzeige , Blatts
für den See , Donau , Wiesen - und Dreisam - Kreis. 1813.

Obrigkeitliche Aufforderungen .
Schuldenliquidationder Anton Reinlischen

Eheleute von Pfaffenweiler .
( 2 ) Ueber das Vermögen der A n t o n Rein ,

lischen Eheleute von Pfaffenweiler wird hie .
mit der Konkurs eröffnet , und Schuldenliqui .
dation auf Donnerstag den löten k. M .
September im Gemeindswirkhshause zu
Oehlinsweiler angeordnct , wobey jedoch dicje .
nlgen , welche ihre Forderungen bey ber Liqui .
dation vom 14 . Jänner d . 3 . schon anqemel «
det , und denselben nichts nachzutragen haben ,nicht zu erscheinen nölhig haben .

Die übrigen Gläubiger werden aber ihre
Forderungen um so gewisse unter Vorlegungder Bewcisurkunden anmelden und liquidiren ,als ste sonst von dem Masscvermögen ausge .
schlossen würden .

Freyburg den 14 . August 1813 .
Gcoßherzoglich I , Landamt.

Wundt .
Schuldenliquidation des verstorbenen Paul

Sreglin von Octllingen.
Die Schuldenliquidation und Verhandlungüber das Vorzugsrecht mit dem verstorbenenPaul Sieglin von Oettlingen wird Mon¬

tags den iZken September d. I . indem Wirthshaus in Oettlingen gepflogen werden .Wer also eine Forderung an denselben zu»
mache » hat , solle sich zu obgedachter Zeit mitseinen Urkunden an dem bestimmten Ort umso gewisser rinfindrn und seine Forderung rich .ng stellen , als er ansonsten damit abgewiesenwerden wird .

Lörrach den 16 . August 1813 .
Großherzogl Bad . Bezirksamt.

Baumüller .

Konkursedikt gegen die B a r t h o l o m ä S t r i t t«
matterschen Eheleute in Hogschür.

( 2 ) Gegen die Barthviomä Stritt «
matterschen Eheleute in Hogschür , insge »
mein Kcppele Bartle genannt , ist die Gant er«
kennt , und Schuldenliquidation auf den 17 .
September l . I . Vormittags bey dem
Amtsrevisorat dahier mit dem angeordnet « daß
alle Gläubiger dieser Eheleute unter Strafe
des Ausschlusses von der Masse an dem bestimm¬
ten Tage ihre Forderungen anmeldeu , und ihre
aüfälligen Vorrechte mveisen sollen.

Verfügt beym Großherzogl . Bezirksamt «
Klrtnlaufrnburg den 14 . August 1813 .

Burstrrt .
Schuldenliquidation des mundtodten Mathias

Beizer von Binningen .
( 2) Um den Schuldenstand des mundtodten

Mathias Belzer von Binningen genau zu
erheben » wird Tagfahrt auf Montag den
6ten Sevtember vordaflgcmTheilungskom «
niissarius angeordnet , wobey dessen säinmkliche
Gläubiger zu erscheinen , ihre Forderungen zuliquidiren und sich über einen zu erzieienben
Borg vertrag zu erklären haben ; widrigens ste
sich den aus der Unterlassung entspringenden
Nachthcil und namentlich auch die Vermu «
thunq , daß ste rückstchtlich des BorgverlrageS
der Mehrzahl beystlmmen - , selbst zuzuschreiben
haben .

Stockach den 13 . August 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Müller .
Schuldenliquidation des A n t o n Schmid von

Hrudorf .
( 2) Ungeachtet des günstigen Erfolges , wek«

cheu der Versuch eines Nachlaßvertrages bey
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I « am 30 . Dezbr . v . I . gepflogenen öffcntl, »
chen Vermögensuntcrsuchung des Wirths und
Beckers Anton Schmid von Heudorf hatte ,
war derselbe bisher dennoch außer Stand , die
ihm gemachten vvrtheilhaftesten Bedingniffe zu
erfüllen . Es wird deßhalb über sein Vecmö »
gen Hiemil Konkurs erkennt , und zur Liquida »
tion der Passiven und Verhandlung der Vor .
zugsrcchte Tagfahrt auf Montag den 61 e «
September vor dasigcm Thellungskommis »
sariat angcordnet , wobey dessen sämmlllche
Gläubiger bey Strafe des Ausschlusses von der
Masse ihre Forderungen gehörig geltend zu ma »
chen haben .

Stockach den 24 . Iuly 1813 .
Grvßherzogliches Bezirksamt .

Müller .

Aufforderung .
(2 ) Da der verstorbene Metzger Michael

Büchrle und der bürgerliche Glasschneider
Martin Thoma verschiedene Bücgschafts »
Verbindlichkeiten eingegange » , und nun die Er »
klärung abgegeben haben , daß sie vom heutigen
Tag an sämmtliche Bürgschaftsleistungen zu«
rücknchmen , und als erloschen erklären , so wer »
den alle diejenigen , welche auS dem Titel ei»
ner Bürgschaft an die erwähnten Michael Bü »
cheltsche Relikten , oder an MartinThoma einen
Anspruch machen zu können glauben , aufge »
fordert , ihre Ansprüche binnen 3 Monaten von
Dato an dahier anzumelden und zu liquidiren ,
indem sonst nach Vcrßuß dieser Frist die Bürg »
schäften als erloschen erklärt werden .

Konstanz den 27 . Iuly 1813 .
Großherzogl. Bad . Bezirksamt .

Huetlin .
Schuldenliquidation der Wittwe des verstorbenen

Schneiders Johann Philipps in Gay »
enhvfen .

( 3) Wer an die Wittwe des verstorbenen
Schneiders Johann Philipps in Gayen »
Hofen etwcs zu fordern hat , wird hirmit auf »
gefordert , Dienstag den Sten Septem »
der d. I . vor der Theilungskommsssion in
Gayenhofen sine Forderung gehörig zu liquidiren .

Radolphzell den 5 . August 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Walchner .

Schuldenliquidation des Anton Schmidt
jung von Herbolzheim .

( 3) Alle diejenigen , welche an Anton
Schmidt jung , Bürger von Herdolzheim
Forderungen zu machen haben , werden an .
durch aufgefordert , selbe bey der auf den 31 .
August d. I . angeordneten LiquidanonStag .
fahrt vor dem hiesigen Amtsrevisorat unter
Vermeidung des Ausschlusses von der etwa un «
zulänglichen Vermögcnsmasse anzumelden und
richtig zu stellen .

Verfügt deym Großherzogl. Bezirksamt Ken»
zingen den 5 . August 1813 .

Wetzel .
E d i k t a l l a d u n g .

( 3) Da , höchstem Auftrag zufolge , die Un¬
terzeichnete Stelle die Verlassenschasteu nachbe »
nannter , im letzten ruisischcn Feldzüge vcrstor «
bcner Großherzoglich Badischen Offiziers zu be»
richtigen hat , so werde »

unter Anberaumung einer Frist
von drey Monathen a dato

1. sämmtliche Schuldner dieser Massen zur ge»
treuen Angabe und Abtragung ihrer Oblir .
genhrit ;

2 . ferner die Gläubiger derselben zur Liquidi .
rung ihrer Forderungen in Person oder durch
hinlänglich Bevollmächtigte unter Vorlegung
ihrer BcweiSurkunden , und zwar unter dem
Präjudiz , daß sie sonst bcv Vcrtheilung der
Massen werden ausgeschlossen werden ;

Z. diejenigen endlich , welche Erbrechte anzu »
sprechen gedenken , aufgefordert , dieselben
durch genügende Legitimationen zu belegen
und entweder selbst oder durch hinlänglich
Bevollmächtigte mit den Gläubigern der rcsp .
Massen zu liquidiren , widrigenfalls deniel .
den ein Liquidal von Amtswrgen wird auf »
gestellt werden .

Diese Ossizicrs sind :
Obrist v . Cancrin von Karlsruhe ,
Capitain v. Pol y aus Gundersblum in Frank »

reich ,
— Me riet von Mörsburg ,
— von Ehrenberg aus Karlsruhe ,— Medicus aus Lichlenau ,
— von Stetten aus Kandern ,
— Sensburg aus Karlsruhe ,
— von Eck aus Karlsruhe ,
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Cap. von Imhof aus dem Hoheploischc« ,
— von Wolframsdorf aus Wolframs»

dorf in Sachsen .
Rittmeister Bi sch off aus Bruchsal ,
Lieutenant von Durheims aus Rastalt ,
— von Müller aus Bruchsal,
— Schmidt von Bruchsal ,
- - G lu» von Rosenegg aus Constanz ,
— Spinner von Rastatt ,
— Gesell von Karlsruhe ,
— Schwab von Emmcndingcn ,
— ObermüUer von Karlsruhe ,
— von der Schleiß von Offcuburg,
— von Frvben von Rastatt ,
— von Lassolaye von Oberktrch ,
— Rutschmann von Rastatt ,
— L -'vpold Holz von Karlsruhe,
— Oehl von Karlsruhe,
— Hirsch von Bruchsal ,
— von Ritz von Offendurg ,
— Strohmeter von Karlsruhe ,
— von Gilter von Arolsen im Waldrckischen.

Regiments ' Quarturmeistcr M ü n j e r aus
Augsburg,

Regime nis . Chirurg S tippelt aus Bruchsal ,
Bakaillonschirurg Heumann aus Hamburg ,
Chirurg Nie bergall von Michclseld ,
— Kaufmann aus Triburg ,
— Ober le aus Kippenhcim ,
— Keppler aus Lvsfingen ,

Sekretär Wernlein auS Karlsruhe ,
Karlsruhe den 9- August 1813 .

Großherzogl . Bad . Garntsons - Auditorat .
Baumgartner .

Vorladung und Steckbrief .
* (3) Eine gewiss« Anna Maria Koppi «

von Kronau im Oestreichischen, Tochter eines
gewesenen k. k. östreichischen Soldaten , in et»
nem Alter von etwa 28 Jahren , ledigen Stan «
des , Dtrnstmaqd , die vor mehreren Jahren
tbeiis in dem Geburtsorte ihrer verstorbenen
Mutter zu Neudorf , Großherzoglichen AmtS
Philippsburg , lheils in dem ihres Vaters zu
Edesheim , jensei s Rheins , verweilte , hat sich
der Aussetzung eines unehelich erzeugten , und
am 8. Oktober 1809. zu Adersdach , dieffetti,
gen Amtsbezirks , gefundenen Kindes , männ.
liehen Geschlechts, laut der in den Untcrsuchnngs .
arten hierüber vorkommenden Inzichten höchst

verdächtig gemacht , nud wird deshalb nun»
mehr , da alle seither ewgcschlagencn Schritte
zu ihrer Hadhaitwerdung fruchtlos blieben , öf¬fentlich andurch vorgeladen , sich binnen einer
zerstörlichen Frist von 3 Monaten um so ge¬wisse dahier emzufinvrn , und obigen Berge»hrns wegen zu verantworten , als sie außerdem
desselben für geständig erachtet werden , unddas weitere auf künftiges Betreten gegen sie
Vorbehalten bleiben würde .

Zugleich werden alle obrigkeitliche Behörden
nach Standesgedühr hiermit ersucht , auf oben
so weil möglich signalisirle Person fahnden zu
lass?» , sic auf Betreten zu arretiren , und we »
geu weitern Benehmens gegen Kostenersatz gefäl»
iige Nachricht hiervon anher zu ertheiien.

Rappenau den 31. July 1813.
Großherzogliches Justizamt.

Shippel .
Äorladunq der ReiraktemS Mathias Hipp

von St . Pcicr , und Johann Bapt .
Benitz aus Untrrydenthal .

( 3) Die bcy der letzten außerordentliche«
Rekrutirung als Rekruten asscntirte Mathias
Htpp von St . Peter und Johann Benitz
von Unlerydenthal , welche aus dem Marsch
nach Karlsruhe entwichen , werden hiemit auf»
gefordert , sich binnen 6 Wochen bcy der Un¬
terzeichneten Amtsdehörde um so gewisser zu
stellen , als widrigens gegen sic nach den beste¬
henden Strafgesetzen wird verfahren werden.

St - Peter den 6. August 1813.
Großherzoglich Badisches Amt.Leo .

Kaufanträge .
Verkauf des Herrschaftlichen Wirthshauses auf

dem Ladhof sammt Liegenschaften im
Prcchthal.

( 2) In Folge eines Beschlusses des Groß .
Herzog !. Hochlvdl. Direktorii des Donaukreiscs
dd . Btllmgen den 14 . July 1. I . Nr . 50Z6 .
wird Donnerstag der l6tc k. M - Sep .
tember der Herrschaftliche Ladhof im Prcch .
rhal im Ganzen und Stückweis unter den dey
allen Herrschaftlichen Verkaufen gewöhnlichen
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| i« unt <n bemerkte » Bedingungen öffentlich an -

den Meistbicthenden verkauft werden .
Dieser Ladhof besteht in einem Wirthshans ,

mit dem Schild zur Krone , nebst Scheuer ,
Stallung , Mctzig , Back und Waschhaus mit

Holjremts ; dann in Gütern
ein Garten pr . 30 Rthn .
5 Wiesen 11 Ichrt 3 Vrtl . 51 —
6 Aecker 13 — 1 — 4 —
Reutfrld 1 — 2 — 20 —

26 Ichrt . 2 Vrtl . 85 Rthn .

Die bey diesem Verkaufe aufgestellt werdende
Bedingnisse find folgende :

1. Hat ein fremder Käufer über das Zah «
lungsvermögen sich urkundlich auszuweiftn .

2 . Muß dem gegenwärtigen Beständer ein
Termin bis den 22 ten April 1814 . zur
Abzichung gestattet werben .

3 . Die Zahlung des Kauffchillings muß in
6 aufeinander folgenden mit 5 pCto . ver »
zinslichrn Jahrsterminen geschehen .

Bcy jedem Termin muß ein Quart in baa .
rem Geld , d>r übrigen 3 Quart aberkön «
neu m Großherzoql . Bad . Amortisations »
kaffen « Obligationen abgrführt werden .

4 . Bis zur gänzlichen Abzahlung des Kauf «
fchillings in den bewilligten Terminen wird
für gnädigste Herrschaft das Eigenthum
sämmtlichrr Realitäten Vorbehalten .

5 . Werden die verkauften Realitäten den
gewöhnlichen Staatskosten gleich andern
Privatgütern unterworfen .

6. Wird die höchste Ratifikation des Groß«
herzoglichen Ministeriums Vorbehalten .

Die Kauflustigen werden daher zu der Ver «
steigerung , welche auf dem Ladhof geschieht ,
auf gemeldtrn Tag hiedurch eingeladcn .

Sl . Georgen den 10 . August 1813 .
Großherjvgliche Domanialverwaltung .

Beck .
HauS . Verkauf .

( 3 ) Am yten Septem ber d . I . wird
die Behausung des Handelsmann B alt ha .
far Schmid dahier an dem gewöhnlichen
UuSrufsvrte Vormittags y Uhr verkauft .

Dies « Behausung Nr . 28 . in der Haupt .

S
asse gelegen , stoßt e . S . an die Beckermei»
erswittwe Stejnle , a . S . und vvrnen die

Allmendstraße , hinten GürtlermeisterS Wag
mrs Erben .

Der Ausrufspreis ist 6600 fl .
Die Kaufbedingnisse sind :

r . Der Kaufschilling ist nach Revisoratischer
Verweisung in 6 gleichen Terminen zu
bezahlen , und zwar ein Sechstel gleich
baar nach rarifizirtem Kauf , die übri »
gen Termine aber in den darauf fol »
genden fünf Jahren , nämlich auf Michae »
lis 1814 , r 8 >5 , l 8 l 6 , i 8 r ? und 1818 .

2 . Von den 5 letzten Terminen laufen die
Zinse vom Kaufstage an zu 5 pCto . und
sind dieselbe alle Jahre mit dem verfal »
lenen Termin von dem jeweils noch blei »
benden Kaufschillingsreste adzusühren .

z . Die auf dem Hause haftenden unablds »
lichcn Lasten , als Herrschaftrechk , Boden »
zins und Waffergeld muß der Käufer auf
sich nehmen , wie sie sich erfinden , auch
fallen die AcciS - und Kaufekosten eben »
falls auf den Käufer .

4 . Bis zur gänzlichen Berichtigung deS
Kaufschillings und der Zinse wird das
Pfandrecht Vorbehalten .

5 . Die Zahlung hat jeweils in landläufigen
Geldsorten zu geschehen .

Freyburg den y . August rKiZ .
Großherzogliches Stadtamtsreviforat .

W 0 l fj n g e r .

Verkauf des bürgerlichen SpitalS
in Kirchhofen .

( 3 ) Auf Mittwoch den Iten Srp »
tember d . I . wird in Gemäßheit höchster
Mlnisterialverfugung das bürgerliche Spital
ln Kirchhofen mit einer Scheuer und einen hal »
den Viertel Garten unter sehr vorkheilhasten
b . y der Versteigerung bekannt zu machenden
Bedingungen salve ralificalione auf der
Gcmeinstube in Ehrenstetten versteigert werden .

Fremde Käufer haben fich durch obrigkeit »
liche Zeugnisse über ihr Vermögen , und wenn
sie sich in Kirchhofen niederzulasscn gedenken ,
über die übrige Bürgerrechts » Erfordernisse ge»
hörig auszuweisen .

Frcvbnrg den r5 . August r8i3 .
Großherzogl . Bad . Erstes Landamt .

Wundt .
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